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Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich
m Berlin 6 Octbr Die Bundesraths Arbeiten

ſind jetzt lebhaft in Fluß gekommen Die Ausſchüſſe halten
täglich Sitzungen und die Mitglieder ſind ausnahmlos mit
umfangreichen Arbeiten beſchäftigt Eine Plenarſitzung iſt wohl
erſt gegen Ende dieſer wenn nicht Mitte nächſter Woche zu
erwarten Die wichtigſten Etatsgruppen ſind noch immer nicht
erſchienen ihre Fertigſtellung wird indeſſen bis zur Eröffnung
des Reichstages umſomehr erfolgen können als dieſelbe jetzt
wohl erſt an einem der letzten Tage dieſes Monats zu er
warten iſt Jn den preußiſchen Miniſterien ſind jetzt die
Arbeiten für den Staatshaushaltsetat lebhaft im Gange
da der Abſchluß für den 1 November zu erfolgen hat Man
offt namentlich von dem Etat des Juſtiz miniſteriums
bhülfe der offenbaren Juſtiznoth die jetzt in Preußen herrſcht

Die Mögkichkeit in Preußen auf dem Rechtswege Hülfe zu
ſuchen iſt thatſächlich ſehr erſchwert und die Dauer eines Pro
eeſſes ſo lang daß eine zeitgemäße Hülfe dem Kläger kaum zu
Theil wird Der Grund dieſes Uebelſtandes liegt faſt aus
ſchließlich in dem Mangel an Richtern Die officiellen Nach
weiſungen bekunden daß ſelbſt die etatsmäßigen Stellen nicht
vollſtändig beſetzt ſind und daß dieſe an Zahl auch nur in dem
Umfange bemeſſen ſind wie es zur Zeit geringeren Verkehrs
ausreichend war Dieſen Mißſtänden iſt nur dann abzuhelfen
wenn Seitens des Juſtizminiſteriums eine weitere Aufbeſſerung
der Gerichtsgehalte erfolgt Thatſache iſt es daß in Folge
unzureichender Gehaltsverhältniſſe vielfach die tüchtigſten Kräfte
ſich anderen Verwaltungszweigen zugewendet haben

Verlin 6 Octbr Der Unteroffiziersmangel
Die freien Univerſitäten in Frankreich Die ge
enwärtig durch die Preſſe gehenden Gerüchte von einer auf
allend großen Abnahme der Zahl der Unteroffiziere in der
rmee und von in Folge deſſen bereits in Ausſicht genom

menen Abhülfsmaßregeln kommen einigermaßen überraſchend
Jm vorigen Jahr wurde aus der Mitte der betreffenden Com
miſſion des Reichstags an die Vertreter der Regierung aus

drücklich die Frage gerichtet ob die im Jahre 1873 vorgenom
mene Verbeſſerung der Unteroffiziere ſich als ausreichend er
wieſen habe um dieſen wichtigen Theil der Armee auf den
wünſchenswerthen Stande zu erhalten Schon damals war in
der That die Beſorgniß aufgetaucht daß die in Rede ſtehenden
Gehaltserhöhungen und ſonſtigen kleinen Vortheile vielleicht
nicht genügend ſeien die erforderliche Zahl von Capitulanten
zu feſſeln Von Seiten der Regierung wurde jedoch geant
wortet es ſei durch die bisher getroffenen Maßregeln jeden
falls ſoviel erreicht daß in der Abnahme der Capitulantenzahl

Die Militärverwaltung denke
daher einſtweilen nicht an neue Maßregeln werde vielmehr zu
nächſt neue Erfahrungen ſammeln Sollten dieſelben die Noth
wendigkeit einer weiteren Abhülfe ergeben ſo werde die Ver
waltung ihre neuen Vorſchläge an den Reichstag wahrſcheinlich
weniger auf eine Erhöhung der Beſoldung richten als dar

vrnhömä

Halle d Saale Frei

Von Geſchlecht zu Geſchlecht
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Fortſetzung

Die alte Franzöſin fühlte ſich geſchmeichelt wenn die acade
miſche Jugend ſo maſſenhaft zu ihrem Curſus ſich herandrängte
aber ſie berechnete auch daß durch dieſen Nebenverdienſt der
franzöſiſche Lehrer für ſie erheblich billiger werden mußte und
daher behielten die Primaner den Zutritt zum großen Geſell
ſchaftsſaale des Jnſtitutes obwohl von ſehr nervöſen Müttern
gelegentlich eine Einſprache erhoben wurde Dieſe ſchwachen
Oppoſitionsverſuche verhallten ungehört und Madame Rambeau
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feierte alljährlich ihre Triumphe

Alice im weißen Kleide mit blauer Schleife und blauem
Band in den wellenden goldenen Locken war die Schönſte
von Allen das wußten ſelbſt ihre beiden Jnſeparables wie die
jungen Herren zu ſagen pflegten die beiden Comteſſen Burgau
und aus dieſem Grunde erntete ſie natürlich die meiſten Hul
digungen Das Kleeblatt völlig gleich gekleidet bildete immerden Mittelpunkt der ganzen Geſellſchaft ſo daß es für ſämmt

liche Primaner als ein Ehrenpunkt galt hier einer gnädigen Beach
tung gewürdigt zu werden

Die Rambeau ſah ſolche kleine Jntriguen lächelnd mit an
Wußte ſie ja doch daß das glatte Parquet der Salons aller
ihrer Elevinnen harrte daß es zum Lobe für ſie ſelbſt dienen
mußte die jungen Damen ſo gewandt als nur möglich aus
ihrem Hauſe zu entlaſſen

Daß es keinem der Jünglinge in den Sinn kommen würde
auch nur um Haaresbreite über die Grenzen des feinſten Con
verſationstones hinauszugehen dafür bürgte ihr das Air wel
ches ſie niemals abzulegen pflegte

Unter Denjenigen die als beſtändige Hofcavaliere das ſchöne
Kleeblatt zu umſchwärmen pflegten war ein junger Mann
der den höchſten Adelskreiſen der Stadt angehörte hübſch und
ut erzogen aber nicht eben ſehr geiſtreich Auch dieſer legte
eine Huldigungen ausſchließlich der ſchönen Alice zu Füßen
pährend ſie ihrerſeits ihn nie begchtete ſondern weit eher einem
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ag den 8 October

auf dem Capitulanten für das Ende ſeiner Dienſtzeit
dies auch früher bereits in einem ſüddeutſchen Staate geſchehen
eine gewiſſe kleine Summe zuzuſichern mit welcher er ſeinen
bürgerlichen Beruf beginnen könne So ungefähr lauteten die
damaligen Erklärungen der Vertreter der Militärverwaltung

Bekanntlich haben die franzöſiſchen Ultramontanen bereits
an den verſchiedenſten Punkten Anſtalt getroffen um von dem
famoſen Geſetz über die Freiheit des höhern Unterrichts Ge
brauch zu machen Welcher Geiſt in den zu errichtenden Fa
cultäten herrſchen wird davon giebt das Statut der bereits
am 1 Oetbr eröffneten Rechtsfacultät zu Angers ein unzwei
deutiges Zeugniß Die Studenten heißt es in demſelben
müſſen ſich zur katholiſchen Religion bekennen und die Ge

bräuche derſelben ſtreng in Anwendung bringen Es werden
Jnternate errichtet in welchen die Studenten unter geiſtlicher
Aufſicht ſtehen Die Externen ſind verpflichtet an Sonn und
Fefſttagen den Gottesdienſt zu beſuchen Zu verſchiedenen Zei
ten des Jahres finden für alle Studenten oblizatoriſche reli
giöſe Conferenzen ſtatt Die in der Stadt wohnenden Studen
ten werden unter die Aufſicht ihrer Hauswirthe geſtellt Jn
dieſer vorrückenden Enge confeſſioneller Schranken und jeſuiti
ſcher Bevormundung werden in Zukunft in Frankreich die Jüng
linge erzogen werden welche berufen ſind dem öffentlichen Le
ben ihres Vaterlandes die Richtung zu geben Und das nennt
man a ver Sprache der Römlinge Freiheit des höheren Un
terrichts

Wie die Prov Correſp mittheilt iſt der Aufenthalt
des Kaiſers in Mailand auf vier Tage berechnet Die
Rückkehr nach Berlin wird vorausſichtlich am 24 oder 25
erfolgen Am 26 gedenkt der Kaiſer der Enthüllung des
Stein Denkmals beizuwohnen

Jn der am Dienstag Abend ſtattgehabten Sitzung des
Adreßausſchuſſes der bairiſchen Abgeordnetenkammer wurde
der Adreßentwurf von dem Referenten Jörg noch nicht vor
gelegt Die ultramontane Majorität des Ausſchuſſes beſchloß
auf den Antrag Jörg s mit 8 gegen 7 Stimmen daß die
künftigen Ausſchußſitzungen geheime ſein ſollen Der Antrag
wurde von Jörg mit der Möglichkeit einer vorzeitigen Veröffentlichung des Adreßentwurfs durch die Preſſe motivirt

Der Adreßentwurf dürfte nunmehr kaum vor dem 14 d M
an das Plenum der Abgeordnetenkammer gelangen

Ueber die Begrüßung der aus Frankreich heimkehrenden
Kaiſerin von Oeſterreich durch unſer Kaiſerpaar auf dem

r zu Oos enthält die Bohemia folgenden Bericht
Jn Oos war die kleine aber freundliche Bahnhofshalle mit Blu

men und Fahnen decorirt Beim Herannahen des Zuges der die
Kaiſerin r brachte ſchritt die ganze illuſtre Geſellſchaft auf
den Perron Kaiſer Wilhelm in großer Uniform ſeine Gemahlindie ein Rieſenbouquet trug am Arm Als der Zug hielt und die
hohe Reiſende ganz in Schwarz gekleidet das Coupe verließ eilte
das deutſche Kaiſerpaar auf ſie zu die Kaiſerin Auguſta küßte ſie
wiederholt auf Mund und Wangen der Kaiſer der ſeinen Helm
abgenommen hatte küßte ihr galant die Hand Die erſten Worte
der deutſchen Kaiſerin galten der Freude Jhre Majeſtät ſo friſch
und wohlbehalt n zu ſehen Kaiſerin Eliſabeth bemerkte daß ſie die
kleine Erzherzogin nicht gern dem Temperaturwechſel ausſetzen möchte
und ſie deshalb im Waggon zurückließ

re c ne

wie Idie Kaiſerin von Oeſterreich mit dem Taſchen Abgine
gruß der lebhaft erwidert wurde Hierauf kehrten die Herrſchafte
nach Baden Baden zurück nach Aeußerungen ihrer Umgebung z
ſchließen ſehr entzückt von dem eigenthümlichen Zauber den di
Anmutb der jugendlichen kaiſerlichen Großmama ausübte

Die erzbiſchöfliche Curie in Freiburg hat den zum Alt
katholicismus übergetretenen Stadtpfarrer Wittmann vo
Todtnau auf deſſen bezn Anzeige durch einen beſondere
geiſtlichen Commiſſär Domcapitular Bahrte zum Rücktritzu bewegen geſucht und nach erfolgloſem Beniühen excommu

nicirt
Es iſt die Frage erhoben worden ob in Ausführun

des Geſetzes über die katholiſche P ein erwal
tung auch den Pfarrern und Küſtern die Verwaltung un
Rechnungsführung im Kirchenvorſtande überlaſſen werde
könne Der Cultusminiſter hat dieſe Frage in Gemäßhei
der Terminologie des e verneint

Die Barmer Ztg ſchreibt Nahezu ſiebenunddreißigtauſend a ſind d die ſtädtiſche Verwaltung angewieſen un
von dem früheren Stadtbaumeiſter Duisburg verausgabt worden
ohne daß eine Berechtigung zu der Anweiſung oder Verausgabunvorhanden war Doch das nicht allein das Wichtigſte ſt de
geſammte Stadtrath wußte abſolut nichts davon daß jene 37,90
Thaler verausgabt waren Man ſollte es kaum für möglich halte
und doch iſt dem ſo

Frankreich
Die plötzlich heraufbeſchworene Miniſterkriſis hat dur

ein Schreiben des Finanzminiſters Léon Say an Herr
Buffet für den Augenblick ihren Abſchluß gefunden Jn de
Epiſtel heißt es daß er der Miniſter keineswegs denjenige
ſeiner Collegen von der Nationalverſammlung habe zu nah
treten wollen welche früher zur Mehrheit vom 24 Mai ge
hört und ſich dann um die Regierung geſchaart hätten ode
ſpäter zu ihr kommen würden um ſie in der von ihr über
nommenen Aufgabe zu unterſtützen Das Schreiben fügt hin
zu daß es auch jene große conſtitutionelle und liberale Par
tei ſei auf welche die Miniſter rechneten um die neue Ver
faſſung in Ausführung zu bringen Offenbar war der Zwec
des Briefes der einen Miniſterwechſel zu vermeiden der den

Marſchall Präſidenten in dieſem Augenblicke gerade nicht an
genehm ſein könnte Die franzöſiſchen Blätter beſprechen nach
wie vor die miniſterielle Kriſis it Ausnahme der officiöſer
Blätter halten ſie den Ausgang derſelben für eine Niederlagi
Buffets und deſſen reactionärer Politik

Die Röépublique françaiſe meldet daß bei den letzten Ge
fechten zwiſchen den Alfonſiſten und den Banden Dorregaray

erſtere eine große Anzahl wichtiger Papiere erbeutet haben

t

Kind wie die Erſtere ausrief zu begrüßen

welchem ein Dejeuner bereit war und von badiſchen Hofdienern ſer

Mittlerweile bot der
Kaiſer der hohen Frau den Arm und geleitete ſie in den Salon

virt wurde Ungefähr 20 Minuten dauerte das Dejeuner dann
erſchienen die Herrſchaften am Perron Kaiſerin Eliſabeth trug jetzt
Jſehge c das man früher in den Händen der deutſchen Kaiſerin
geſehen hatte

Anderen geſtattete ſie zum erſten Tanz aufzufordern ihr
ein Bouquet zu bringen und dergleichen mehr

Dieſer Begünſtigte war ein junger Polytechniker groß und
ſchlank mit ernſten edelgeſchnittenen Zügen denen freilich eine
beſondere Schönheit nicht nachgerühmt werden konnte und der
auch nur in beſcheidenſter Zurückhaltung ſeine Huldigungen
darzubringen pflegte

Nur7wenn ihn jener Rivale gelegentlich über die Achſel an
zuſehen und durch den höheren geſellſchaftlichen Rang ſeiner
eigenen Perſon in den Hintergruud zu drängen verſuchte dann
verſtand er es ſehr feſt aufzutreten dann konnten eigenthüm
lich aufleben in den ernſten blauen Augen und das Geſpräch
welches er in ſolchen Momenten mit der jungen Dame anzuknüpfen beliebte zwang ſchon ſehr bald den eleganten Ariſto

kraten ſich und ſeine unbedeutende Perſon in minder gefähr
lichere Regionen zu verſetzen

Alberne Citate brummte im erbitterten Monolog der Ab
gewieſene fortwährend die Gimpel die Dichter deren Jere
miaden immer die gleichen ſind lauter Schmerz und Herz und
ſolche Fadaiſen Jch wollte ihr von dem Reitpferd erzaählen
das mir Papa gekauft bin auf Taille ver einzige Primaner
welcher Eins beſitzt Aber da fährt mir der lange Schlingel
dazwiſchen Pen J e S 27 zu dem t rig
nungen angefertigt habe und auch noch ein Paar Verſe 8iſt ſchändlich Jmmenſee p

Und äußerſt erboſt wanderte er zu einer anderen Gruppe
bei welcher etwas zugänglichere Unterhaltungsgegenſtände ihm
eine Bet a ermöglichten Jm Fortgehen hörte er noch
daß der Verhaßte wieder ein Citat vorbrachte

Um ihre braunen Locken
Hinfließt der Sonnenſchein

Es war ſchade daß er nicht zurückblickte auf die kleine
Gruppe welche eben müſſig des gewohnten Rufes zum Antreten
harrte er würde r nicht allein bemerkt haben daß Alice
e e ſend ihr 3 auf das erhaltene kleine Buch her
abſenkte ſondern au ß ihn ſelbſt zwei blitzende Augen mitdem Ausdruck des kebhaften Zornes ln ſeinem Wage begleiteten

Stephanie Burgau hatte ihm im tiefſten Herzen niemals verziehen daß ſie ſo ganz überſah S hübſche elegante

Der Abſchied war recht herzlich gerade ſo wie bei
uns Bürgerlichen gab man der Abreiſenden viele Grüße an Ge
mahl und Kinder mit Als ſich der Zug in Bewegung ſetzte winkte Heu wäre und wie wenn ſie zu der Klaſſe der Wiederkäuer gehör

Insbeſondere ſeien ſie in Beſitz einer gewiſſen Correſponden
zwiſchen gewiſſen franzöſiſchen Beamten und den Car
liſten gelangt woraus hervorgehe das erſtere den Carliſten
Mittheilungen über die Bewegungen der ſpaniſchen Truppen
machten Eine Beſtätigung dieſer Meldung dürfte abzuwar
ten ſeinDie Kaiſerin von Oeſterreich hat während ihres Auf
enthaltes in Paris der Marſchallin Mac Mahon im

Daraufhin eilten Kaiſerin i igniAuguſta und die anderen Damen in das um das liebe Auftrage des Kaiſers Franz Joſeph die Jnſignien des Stern
kreuzOrdens überreicht Der Präſident der Republik hat
aus dieſem Anlaſſe ein eigenhändiges Dankſchreiben an der
öſterreichiſchen Souverain gerichtet

Aus Lourdes erzählt Francis Sarcey im XIX Sicle fol
e Factum Einer meiner Freunde ſagt er kommt von

ourdes Jn der berühmten Grotte von Lourdes hat er zahlreiche
auen geſehen die auf den Knien liegend das Gras rupften wel

es um die Quelle gewachſen war und es aßen wie wenn es

Perſönlichkeit erregte in der jungen Dame den glühendet
Wunſch ihn an ihren Triumphwagen zu feſſeln und als das
gänzlich mißlang ſuchte ſie dafür ihren Groll gegen den
begünſtigten Nebenbuhler bei jeder Gelegenheit zu verſchärfen
um vielleicht durch dieſen kleinen Umweg zugleich auch den
Blick des jungen Verliebten von ihrer Freundin Alice ein
wenig abzulenken

Sie wußte ihn für die nächſte Ertratour zum Tänzer zi
erlangen und begann nun harmlos lächelnd ihren Feldzug

Meine Freundin plaudert noch immer mit jenem Herrr
Soundſo bemerken Sie das nicht Herr v Löwenklau

Der junge Ariſtokrat brachte das Monocle in die heimlich
angedeutete Richtung Eine Verwünſchung die er des guten
Tones wegen nicht zum Beſten geben durfte fiel wie ein heißer
Stein auf ſein Herz zurück

Ah mein gnädiges Fräulein Soundſo war famos flüſte
er Schande werth daß ſolche Subjecte überhaupt in di
Geſellſchaft von Damen gelangen können Der Burſche i
überaus langweilig ſeine Gegenwart vertreibt mich jedesmal

aus Jhrer r Nähe JStephanie v Burgau verzog etwas ſpöttiſch das Geſicht
Warum klopfen Sie dem Züdringlichen nicht einmal tüchtig

auf die Finger Herr v Löwenklau fragte ſie mit ihrem er
munterndſten Lächeln das nur er ſah weil die erſtickende Hi
des Saales den Silberfächer immer in ſchwingender Thätigkeit
hielt Jch finde daß er keine Gelegenheit verübergehen läßt
Sie zu beleidigen

Der Elegant ſah ſehr erſtaunt auf Hm hm hüſtelte er

5 n i r re wagen ein Grafv Löwenklau ich bitte Sie meine gnädigſte Comteſſe ſolcheFrechheit wäre pyramidal e gnärigf ſo ſ
Die Dame ſah ihn funkelnden Blickes an Und nent

es jedesmSie das keine Belei Herr Graf wenn erSee Vordergrund zu drängen Es
durchſetzt ſich gegen

S ſchon mehrere meiner Freundinnen über dieſe ſeltſame

Der Pfeil hatte in s Schwarze ge Bernbard v Wowenlau fühlte ſid en der emg ehe W v
getroffen Die jungen Damen ſpra ber ihnle le eng hen Du Dunſt i



Zrertfam welche den Gläub

CDe nd

General rdes Peſtalozzi Vereins der Provinz Sachſen
Neuhaldensleben 5 October 1875

ne er hat ſeine Thore und ſeine Herzen weit aufgethann

tätte zu bereiten

I Slänzend widerlegt worden
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I in eſem Jahre mit verhältnißmäßig geringen Mitteln geſtiftet hat
Zu den 97 Zweigvereinen des Vorjahres ſind 2 Staßfurt und Mer

ſeburg neu hinzugetreten ſo daß der Provinzial Verein in ſeinem

als im Vorjahre und 3215 Ehrenmitgliedern 214 mehr als im
l EvVorjahre zuſammen 6681 Mitglieder umfaßt
I Beiträgen gezahlt 18554,40 Mk An Geſchenken ſind eingegangen

2087,40 Mk darunter ein Vermächtniß im Betrage von 1200 Mk
Durch literariſche Unternehmungen ſind gewonnen 659,63 Mk durch
Abhaltung von Concerten 802,30 Mk durch den Verkauf von Schreib

h heften 1906,74 Mk durch Unterbringung von Nähmaſchinen von
Giefſe in Halle 490,56 Mk durch den Abſatz phyſikaliſcher Apparate

h 141,71 Mk An SHinſen ſind eingekommen 1207,42 Mk die Be
ſtände der Zweigvereinskaſſen betrugen 68,18 Mk Summa der Ein
nahmen 27889,25 Mk Ausgegeben wurden an Unterfſtützungen

Durch die Zweigvereine 10964,71 Mk durch den Central Vorſtand
10874,19 Mk 1782 Mk mehr als im Vorjahre Die Verwaltungs

I koſten der Zweigvereine betrugen 744,33 Mk die des Central Vor
t r ſtandes 226,72 Mk An Druckkeſten wurden ausgegeben 603,85 Mk,

für Bücher 133,85 Mk disponibel angelegt 1200 Mk Summa
der Ausgaben 24847,65 Mk bleibt Beſtand 3141,60 Mk Unter

fſtützt wurden 508 Wittwen und 290Waiſen Die Durchſchnitts
R unterſtützung betrug pro Kopf 27,30 Mk gegen 25,50 Mk im Vor

I jahre Wie manche Thräne mag auf dieſe Weiſe getrocknet worden
I uſein Nachdem nun noch der Kaſſirer des Central Vorſtandes

ſehrer Meyer einen detaillirten Bericht über den Stand der Ver
J einskaſſe gegeben und die Commiſſion zur Prüfung derſelben erwählt

R worden war wurde eine Pauſe von 30 Minuten gemacht
Die Wiederaufnahme der Verhandlungen begann mit Bemerkun

h gen über die Jahresberichte und Erledigung abweichender Fälle aus
der Vereinspraxis durch den Schriftführer Lehrer Oſtwald Hieran
ſchloß ſich die Debatte über den Antrag Barleben den Beſchluß

n der eilenburger Verſammlung welcher Halle zum ſtändigen Vorort
I erklärte wieder aufzuheben Nach einer längeren ziemlich lebhaften

I Discuſſion in welcher von Seite der Antragſteller und ihrer Freunde
die Bedenken geltend gemacht wurden die Aufgebung des Wahlrechts

S

durch die Generalverſammlung möchte dieſe ſelbſt ſo gut wie über
I flüſſig machen den Verein in ſeiner freien Bewegung hemmen ihm

t

einen guten Theil ſeiner Jdealität nehmen die Glieder dem Ganzen
d r und mehr entfremden und den Vorſtandsmitgliedern die Stel

lung von Beamten anweiſen während die Gegner hauptſächlich die
h vpraktiſchen Gründe für jenen Beſchluß hervorhoben eine Schädigung

5

machte man ihn in zuvorkommender Weiſe auf Placate aufDe t Ken dieſe Nachahmung des berüchtigten
h mWonigs Hebukadnezar anemp ahlen Mein Freund iſt wahrheits

den Lehrern der Provirz die hier heute den 5 October die
10 General Verſammlung ihres Peſtalozzi Vereins abhielten eine

h Wohl Mancher hatte Beſorgniſſe gehegt ob
I buuch die verhältnißmäßig kleine Stadt im Stande ſein werde ſo

Dübielen Gäſten Aufnahme zu gewähren Aber dieſe Beſorgniſſe ſind
Dank den Bemühungen des Local

mites und dem Entgegenkommen der Bürgerſchaft haben alle
Thälnehmer Unterkunft gefunden und obgleich über 400 derſelben

I Aintrafen hat es doch Niemandem gefehlt wo er ſein Haupt hin
I ege Eine andere Beſorgniß welcher Bürgermeiſter a D Sachſe

I geſtern Abend bei Begrüßung der Gäſte Ausdruck gab daß nämlich
Neuhaldensleben in dem was es den letzteren bieten könne wohl

J j veit hinter ihren Vorgängern unter den Feſtorten zurückſtehen möchte
Eoerſchien gleich von vornherein als unbegründet denn gewiß ſind noch

keiner Stadt die Lehrer freundlicher und herzlicher willkommen

Heute Vormittag 9 Uhr eröffnete der Vorſitzende des Central S
orſtandes Lehrer Riedewald nach vorangegangenem Geſang und
ebet die Verſammlung mit einem kurzen Berichte über die Thä

I tigkeit des Vereins während des verfloſſenen Geſchäftsjahres Der
Bericht lieferte den Beweis wie rüſtig an dem Peſtalozzi Werke
weiter gearbeitet worden iſt und wie viel Segen der Verein auch

M Uetzigen Beſtande 99 Zweigvereine mit 3466 ordentlichen 130 mehr

Dieſe haben an

e die ohne el noch frommer waren weideten den der Intereſſen und Ziele des Vereins aber nicht zugeben konnten
Maſe ch e des mein Fran eine Verwunderung Zum Schluß wurde der Antrag mit großer Majorität 106 de

et r dieſe neue Viehſorte die man auf die Weide getrieben aus 28 Stimmen abgelehnt Eine weitere Debatte ent
ſpann ſich über den Antrag diefenigen Abänderungen des
Statuts zu treffen welche nöthig ſeien um dem Vereine
corporative Rechte zu erwerben Da dieſe Abänderungen
eine Beſtätigung der Vorſtandswahlen durch die königl Regierung
involvirten und man darin die Gefahr erblickte den Verein einer
Bevormundung zu überliefern welche man bei den urſprünglich
ebenfalls ſelbſtändigen Wittwenkaſſen ſo ſchmerzlich empfunden Viele
es übrigens auch gar nicht für nöthig hielten corporative Rechte
zu erlangen da es ja bisher ohne dieſe auch ganz gut gegangen ſei

ſo wurde der Beſchluß über den Antrag bis nächſtes Jahr
vertagt

Die Berichterſtattung über das Schreibheftgeſchäft und über das
Büchergeſchäft mußte wegen vorgerückter Zeit unterbleiben Die
betreffenden Berichte ſollen im Schulblatte veröffentlicht werden Nach
einigen Mittheilungen und Vorſchlägen zur gedeihlichen Weiterent
wicklung des Vereins wurde die Verſammlung Nachmittags 3 Uhr
mit Geſang geſchloſſen Als Feſtort für die nächſte General Ver
ſammlung wurde Mühlhauſen gewählt

Die vierte Nachmittagsſtunde vereinigte die Feſtgenoſſen zu einem
heiteren Mahle bei dem es natürlich nicht an Toaſten offiziellen
wie wilden ernſten wie launigen fehlte Abends fand ein Concert
ſtatt gegeben von der trefflichen Stadt Kapelle

Provinzial Nachrichten
Weißenſee 6 Octbr Vorige Woche am 29 September

ereignete ſich in dem Dorfe Frömmſtedt bei Kindelbrück ein ganz
entſetzlicher Vorf all Die verwittwete Gutsbeſitzer deren
Mann im vorigen Jahre in beſtem Mannesalter plötzlich ſtarb ſtand
mit ihrer Wirthſchafterin in der Hausflur um Butter zu waſchen
An der einen Wand hing ein denes Jagdgewehx Fancaſiter an
einem nach oben gebogenen ſta eiſgtnen Haken FAf einmal ver
breitete ſich die höchſt traurige Rachri
ſei Ein heftiger Windſtoß ſo wuz
und Entladen des Gewehrs bewirk

W e Ferien zu Hauſe
verlebte hatte in dem Glauben daß däs Gewehr nicht geladen ſei
daſſelbe von der Wand genommen aus reinem Muthwillen auf ſeine
Mutter gezielt abgedrückt und 128 Schrote trafen in die Bruſt der
Unglücklichen ſo daß ihr Tod ſofort erfolgte Wer trägt die Haupt
ſchuld Es iſt und bleibt immer eine große Fahrläſſigkeit geladene
Gewehre beſonders in ſolchen Räumen aufzuhängen die Jedermann
zugänglich ſind

Aus dem Unſtrutthale 6 Oct Viele Leute ſind der An
ſicht wir hätten in letzter Zeit ſchönen Regen gehabt Dem iſt aber
durchaus nicht ſo Es hat wohl ſo manchen regneriſchen Tag ge
geben aber durchdringender Niederſchlag iſt ſeit vielen Wochen nicht
vorgekommen Der Staub iſt eben nur gelöſcht und die Felder ſind
von oben her etwas angefeuchtekt Die Teiche der Dorfbewohner auf
Anböhen ſind längſt waſſerleer und die Oechnomen müſſen ſchon
ſeit Monaten wieder den Waſſerbedarf für ihr Bieh oft ſtundenweit
aus der Unſtrut holen Meinem ſetzten Berichte über die diesjährige Weinernte trage ich noch mach paß die Lefe der Trauben

in etwa vierzehn Tagen ſtattfinden wird F Trotzdem Kber daß der
Anhang ein ziemlich bedeutender jſt halten die Bergkeſitzer jetzt noch

auf recht anſehnliche Preiſe Sie nehmen pro Pfd gewöhnlicher Ta
feltrauben 2i und beſſerer 3 Sgd e Keltertrauben ſind in der
Regel viel billiger 10 bis 12 Pfg fürs Pfd Jm Sommer hatte
eine Blitzſtrahl das ſteinerne Kreüz auf dem einen Thurme der
Stadtkirche in Freiburg beſchädigt Daſſelbe iſt nun glücklich herab
genommen wie auch der die Richtung des Windes anzeigende Hahn
des anderen Thurmes Jn nächſter Zeit ſollen nun beide Gegen
ſtände wieder an Ort und Stelle gebracht und Thürme und Kirche
mit Blitzableiter verſehen werden Möge die gefährliche Arbeit glück
lich vollfährt werden

Dem Director des Domgymnaſiums zu Magdeburg Dr
Wichert iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
dem Profeſſor und erſten Oberlehrer an derſelben Anſtalt Krasper
den königl Kronenorden zweiter Klaſſe und dem Elementarlehrer an
n Anſtalt Weiſe der königl KronenOrden vierter Klaſſe

erliehen

S

zum Kreis Phyſikus des Kreiſes Merſeburg ernannt

d ungsvereine verſendet augenblicklich C
Vereine worin er denſelben mittheilt daß Herr Dr med Tamhayn
in Halle a S im Laufe dieſes Monats eine Vortragsreiſe innerhalb
des Bezirks im Dienſte der Volksbildung zu unternehmen beabſich
tigt Meldungen ſind an den Vorſtand des Vezirksverbandes für
v von Volksbildung Herrn Auguſt Heine in Halberſtadt
zu richten

Auf der Mainſtedter Flur bei Buttſtedt brannte vor einigen
Tagen die dort arbeitende Dampfdreſchmaſchine der Rudezsdorfer
Genoſſerſchaſt ſowie 2 Schober Getreide ab Der Brand ſoll durch
Funkenſprühen der Locomobile entſtanden ſein Der Schaden beträgt
an 20,000 Mark

Ein anderer durch Funken aus Locomotiv Schornſteinen ent
ſtandener Brand ereignete ſich kürzlich in Böhmi gen bei Gößnitz
Bei dem heftig wehenden Winde fielen a aus einer vor
überfahrenden Locomotive auf einen an der g n Kinder
wagen und im Nu brannten die darin befindlichen Betten c lich
terloh Glücklicherweiſe war das Kind wenige Minuten zuvor
aus dem Wagen genommen worden ſonſt wäre daſſelbe ſchrecklich
verbrannt

Das Programm für die Kartoffel Ausſtellung in Al
ten burg iſt nunmehr folgend feſtgeſtellt Am 14 October Vorm
11 Uhr Eröffnung der Ausſtellung welche von da an täglich bis
einſchließlich 20 October von 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr Abends ge
öffnet ſein wird Am 15 October Vorm 10 Uhr öffentliche Ver
ſteigerung importirter Zuchtbullen worunter 4 Stück Simmenthaler
Gerner Fleckraſſe mit unbeſchränkter Conkurrenz Am 16 October
Vorm 10 Uhr Verſammlung bei welcher Vorträge über die Kar
toffelkrankheiten und über die Errichtung eines alljährlich wieder
kehrenden Kartoffel Saatmarktes in Leipzig die Verhandlungen
einleiten ſollen Nachm 3 Uhr Kartoffelbankett Am 17 Oc
tober Nachm 2 Uhr Rennen des Thüring ſchen Rennver
eins Abends Ball Am 18 und 19 öffentliche Boe dec aus
geſtellten Kartoffelcultur Geräthe Vom 14 bis 20 Oct Kartoffel
Saat Markt und Gerätbe Markt Am Schluß der Ausſtellung Ver
looſung der Gewinne Während der ganzen Dauer derſelben wird
täglich Vorſtellung im herzogl Hoftheater ſein
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Der Prozeß gegen den Mörder
Schlörr

Ueber die im Herbſt und Winter v Jhrs in Gera und Umgegend
mit wahrhaft grauenerweckender Kaltblütigkeit und Berechnung ver
übten Mordthaten haben wir ſ Z bereits ausführlich berichtet und
können uns daher im beutigen Berichte über die am 1 und 2 ds
M in Weimar fattaefundenen Schwurgerichtsſitzungen deren End
Ergebniß wir bereits erwähnten auf die Mittheilung einiger Epi
ſoden aus der höchſt merkwürdigen Verhandlung beſchränken

Schlörr war an den Eiſenhahnbauten bei Gera als Arbeitex be
ſchäftigt Jn Pauſa bei Zeulenroda hatte er ſeine Angehörige Jn
Triebes bei Gera hatte er eine Geliebte der er öfters Beſuche ab
ſtattete Sein Weg dorthin führte ihn öſters nach Gera und es mag
in ihm um dieſe Zeit im September v J der Plan aufgeftiegen
ſein die daſelbſt in der Schloßſtraße alleinwohnende verwittwete
Gerber Anders zu ermorden

Von dieſer Unthat erzählte das Scheuſal einzelne Züge mit einer
und Frechheit daß von Seiten des Publikums in dem

zum Brechen vollen Gerichts Saale laute Ausbrüche des Abſcheues
und des Entſetzens laut wurden

S ging zunächſt nach Reinholdsgrün um ſein dort im Walde ver
ſtecktes Beil zu holen Am 3 October begab er ſich nach Gero
wartete die Abendzeit ab und erkundigte ſich nach den Bewohnern des
Anders ſchen Hauſes Er ging in die Nähe R und wartete bis
die Schwiegertochter der ſpäter Ermordeten ſowie der Commis das
Haus verlaſſen hatten Jetzt klingelte er Die An ers erſchien nach
wenig Minuten öffnete die Hausthüre und ließ S eintreten Nach
dem die Anders die Thür verſchloſſen hatte ließ er ſich verſchiedene
Lederarten vorlegen Da die betreffenden Artikel aus dem Regal

enommen werden mußten wobei ſich die Anders umzudrehen hatte
ſo nahm S zweimal ſchon das Beil heraus um den tödtlichen Streich
zu führen hafte aber jedesmal davon abgeſehen Nun verlangte er
noch 2 Sohlen Zum Abſchneiden derſelben mußte die Anders mit
dem einen Fuß auf die Sohlenhaut treten während ſie mit der
linken Hand das Leder feſthielt und mit der rechten ſchnitt Sie
erſuchte mich, erzählte Schlörr die Lampe zu halten Jch nahm
dieſe in die linke Hano leuchtete ihr und nahm gleichzeitig das Beil
heraus Vorſichtig ſetzte ich die Lampe auf den Tiſch drehte das
Beil ſo daß es mit dem Nacken dem breiten Theile nach unten
gekehrt war ſuchte nach dem Wirbel der Alten hoite aus und batte
den richtigen Fleck getroffen denn ſie ſtürzte lautlos zuſammen

c ltrrt t S er ein Bürgerlicher ich kann ihn unmöglich auf einen Gang mit
5 Den aypter fordern das müſſen Sie zugeben mein gnädigſtes
m ulein

Stephanie v Burgau wiegte das hübſche Köpfchen Sie
ätte am liebſten vor lauter Herzensfreude einen pas seul voll
führt allein das ging nicht an der Rambeau wegen und daher

mußte ſich die lebhafte junge Dame begnügen mittelſt der zier
reichen Wie ihrer gerechten Befriedigung einen Ausdruck zu

verleihen
Jch weiß doch nicht replicirte ſie wirklich ich r

r

u

a

e

daß Sie es in der That recht gut könnten Herr v Löwen
h klau Das Monocle von der haſtigen Bewegung ſeines Trä

M gers aus dem Gleichgewicht gebracht fiel er und tänzelte
an dem Seidenband anmuthig in der Luft ſo ſehr gerieth der

a

n n 3

Runge Herr aus aller Faſſung
M Ah mein gnädiges Fräulein ſtammelte er Sie be

lieben zu ſcherzen

d Durchaus nicht Es handelt ſich hier um eine Ehrenſache
und da der Herr tel et tel ebenſowohl ein Primaner iſt wie
Sie ſelbſt Herr Graf ſo ſtehen Sie einander ganz ebenbürtig

gegenüber
h Der junge Ariſtokrat fuhr mit Daumen und Zeigefinger
N glättend durch den Flaum an ſeinem Kinn Er am ſich in
dieſem Augenblick außerordentlich bedeutend vor und nur ein

4 rn blieb in ſeiner Seele zurück der mußte erſt beſeitigt

h Mein gnädigſtes Fräulein halten Sie wirklich die Prima
ner der polhytechniſchen Schule hier gleichſtehend mit denen des

I GShymnaſiums forſchte er
I Stephanie v Burgau zeigte ihm ein ſehr ernſtes Geſicht

ne u e geg r ich von überzeugter at verbeugte ſich galant Ah rief er halbMlaut ſo werde ich f
In dieſem Augenblick theilte der Tanzlehrer mit beiden Ar

I men die pen der wirbelnden Paare und eine breite Gaſſe
öffnete ſich vor dem plaudernden Pärchen v

emoiselle vite

Die Strophe war abgebrochen und das Fragezeichen war
nafägt, Alice ſah es mit heißem Erglühen Durfte er es

agen
Alice hatte oft mit heimlichem Stolz an den ſchlanken ern

ſten Jüngling gedacht und hatte auch das kleine rothe Buch
wie eine Reliquie verwahrt da wo ihre eigenen Poſieen lagen
ihr Tagebuch und die Briefe der beiden Freundinen welche
dieſe während der Ferien ihr geſchrieben Und in der letzten
Zeit umſchwebte noch ein Nimbus ganz eigener Art das Haupt
des intereſſanten jungen Mannes Er ſelbſt erzählte Nichts
aber ſämmtliche Commilitonen vertauten es den Damen in der
Tanzſtunde unter Schwüren ewiger Geheimhaltung feierlichſt
an daß der ſchweigſame Polhtechniker den Grafen v Löwenklau
ganz entſetzlich zugerichtet habe Von der Stirn herab lief
eine böſe Narbe über das Geſicht und das jenſeitige Ohrläpp
chen ja dies letztere hatte ſogar eine directe Einbuße erlitten
es war um einen Theil ſeines Selbſt verkürzt worden und
der unglückliche Graf ſaß noch immer mit einem ſchwarzen
entſetzlichen Pflaſter geſchmückt in ſeinen vier Pfählen ohne
ſich Jemand zeigen zu mögen Fortſetzung folgt

Halleſches StadtTheater
Wie Johann der muntere Seifenſieder ſein fröhliches Lied für

fünfzig Thaler an ſeinen reichen Nachbar und in dem ſchwäbiſchen
Märchen ein armer Holzhauer ſein Herz dem Graumännchen für
vieles Gold verkauft ſo in einem andern Märchen von Saphir und
Haffner ein unbeſonnener Menſch ſeinen geſunden Schlaf als ob
deſſen Wiederkehr ſich ganz von ſelbſt verſtände Hierauf haben
E Jacobſon und O Girndt ihre romantiſch komiſche Zauberpoſſe

Der verkaufte Schlaf in drei Acten und 12 Tableaupx baſirt
welche mit der muſikaliſchen Ausſtattung von G Michaelis mit
Geſang und Tanz auf dem Kroll ſchen Theater in Berlin mehr als
hundert Aufführungen erfahren hat und welche am vergangenen
Sonntag zum erſten Male auf unſerer Bühne erſchien Man muß

Ernſt geſpielt ein Bedrücker aller Armen hat ſeine einzige Toch
ter Clara Frl Schmidt verſtoßen weil fie einen mittelloſ n Ma
ler Eagelbert Herr Schady geheirathet hat Er verfolgt dies
Pagr mit aller Rückſichtsloſigkeit und läßt ſich auch nicht durch feine
treue Wirthſchafterin Fräulein Mutzel ſehr gut von Frl Große
geſpielt umſtimmen ſo daß ſie ab und zu ihrem Schwager dem
prächtig gezeichneten Schuhmacher Eiſentraut zieht Dieſer von
Herrn Müller Geiſelbrecht dem wir auch die Regie des Stückes
verdanken vortrefflich geſpielt läßt ſich von Krags welcher den Rath
der alten Judith Frl v Piſtrich eingeholt hat wie er vor ſeinen
fürchterlichen Gewiſſensbiſſen Schlaf finden könne beſtimmen ihm
für 50,000 Thaler ſeinen Schlaf zu verkaufen Frl Mutzel erhält
glücklicher Weiſe von dem leichtſinnig zuſagenden Eiſentraut die eine
Hälfte dieſer Summe geſchenkt die andere welche der nun ſelbſt
von Schlafloſigkeit heimgeſuchte Eiſentraut nicht zuſammen zu halten
vermag geht im berliner Leben darauf Krags hat aber nur Schlaf
gekauft und iſt der böſen Träume nicht ledig geworden Frl Mu
tzel hat 25,000 Thaler gerettet und ſo wird es ſchließlich möglich
inſonderheit unter Mithilfe der Genien Schlaf Traum Furcht
Reue ein verſönliches Ende herbeizuführen An dieſen Grundſtock
des märchenhaften Dramas lehnt ſich das Detail Da iſt beſonders
der Barbier und Heilgehilfe Zappel ſehr gut von Herrn Suſſa
geſpielt der um Frl Mutzel wirbt welche aber immer noch und
dies iſt ein ſinnig angelegter Zug ihren verwittweten Schwager
Eiſentraut liebt und dann dieſes Schuhmachers einzige Tochter
Gretchen von Frl Sp ann die wir zum erſten Mal ſahen in der
refzendſten auch durch vortreffliche Geſangsleiſtungen ausgezeichneten
Soubrettenweiſe geſpielt das Herz dieſes kindlich munteren Mäd
chen gehört faſt ſeltſamer Weiſe dem Schulamtscundidaten Schwalbe
in köſtlicher Carricatur von Herrn Pohle dargeſtellt Es iſt ſelbſt

verſtändlich wie das Schickſal dieſer Menſchen ſich geſtalten muß
Der Eindruck des Ganzen iſt ein wirklich wohlthuender und ſo we
nig auch dieſe Gattung von Zauberpoſſen den ſtrengen Forderungen
des Dramas entſprechen mag die Phantaſie des Zuſchauers wird
angeregt und ſein ſittlicher Sinn angenehm befriedigt Es ſteckt
etwas von gutem Socialismus in dem Stücke Unter den Mit
wirkenden welche ſich wie wir das jetzt zu ſehen ſchon gewohnt ſind
zu einem tüchtigen Enſemble verſtändnißvoll zuſammenfügten ver

Derzſeitherige KreisWundarzt Dr Simon zu Merſebur Liſt

Der Vorſtand des ſächſiſchen Ppgrigziat Larbandeg der ln
e
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i NMonsieur et M
Dahin rauſchten die weißen Gewänder und vorüber war

i Geſpräch Aber dennoch ſollten ſich die Folgen deſſelben

h igten ſich ihd e en nei ihrem Ende entgegen daskleine rothe Bis war Blatt um Blatt gefüllt mit ichnungen
4

anerkennen daß die äußere Ausſtattung ohne irgend berliniſch luxu
riös zu ſein künſtleriſch befriedigte ſowohl im Feenreich mit ſeinen
großen und kleinen Genien wenngleich man dieſe letzteren ein we
nig weiß geſchmückt gewünſcht hätte als auch in dem Hexenſpuk der
alten Judith Das Stück ſpielt in Berlin und auf einem Gute in
der Nähe Berlins und in der That haben die Dichter das Jhrige

dienen diesmal beſondere Anerkennung Herr Müller Geiſel
brecht deſſen Couplets von dem Handwerksmäßigen in den ver
ſchiedenſten Ständen und Berufsarten zündend einſchlugen und Frl
Spanun derem retzenden Talent wir von jetzt ab häufiger zu ber

gegnen hoffen dürfen enund Peeſieen getrocknete Blüthen lagen chen Vers undVDere und auf der lehten Seite ſianden e en de ehe We Pereehe der Pengeen n
h Und dürfte ich Dir jemals ſind ein reicher herzloſer Gutsbeſitzer Krags nit charakteriſtiſcherd Wie Du unendlich i wie biſt Kälte und ab und zu wilh aufbrauſender Leidenſchaft von Herrn



ſebur ciſt Vier welche Stelle des Kopfes ſagen Sie e Opfer die Dietzel ſchen Eheleufe in Triebes Er wußte
dreht ſich etwas ſeitswärts ſo daß ſein Hinterkopf nach daß dieſelben vermögend waren vnd dies reichte bin um ſeine Geld

Bil dem Gerichtshof gewendet iſt und ſagt indem er genau die Stelle gier zu reizen Nach ſeinen Ausſagen ging er über Reinholdsgrün
x g bezeichnet So ungefähr in dieſe Gegend bier helte er ſein verſtecktes Beil nach Triebes Von 12einzelnen Sie erhob ſich mehtmals, fuhr S fort und ich zertrümmerte Uhr ſtand er auf Poſten und horchte an dem Fenſter bis er keine
am a ihr deßhalb den Kopf Dann wandte ich ſie mit dem Beile um Stimmen in der Wirthsſtube mehr hörte r pochte und wurdeipughe dückte ihr den Kopf etwas nach unten und durchhieb ihr die eingelaſſen

a r Gurgel Zeichen des allgemeinen Entſetzens unter dem Publikum Die einzelnen Momente des Mordes ſind bereits früher neben
er di Der Präſident ſagte hierauf Sie batten doch nun bexeits ihrem geſchildert worden Als neuer Beweis für ſeine grenzenloſe Ruhe

alberſtadt Opfer den Kopf zertrümmert den Hals bis auf die Wirbelſäule durch wag nur der Umſtand dienen daß er nachdem er den fauratent
hauen u ſ warum ſtachen ſie ihr denn dann noch das Ledermeſſer Dietzel erſchlagen und ihm den Hals durchhieben ruhig in die

r einigen in die Bruſt Gaſtſtube zurück ging das blutige Beil neben ſich an das Tiſchbeinezsdorfer Ach bitte ja, ſagte er wieder mit jener Unverſrorenheit die ei lehnte und hier ſein Bier auskrank Er hoffte nunmehr daß dieſoll durch nem eiskalt über den Rücken laufen läßt das Ledermeſſer Ja Frau herunterlommen würde
n beträgt gerieth in Wuth weil ſie noch röchelte und ſtieß ihr deshalb das Präſ Wollten Sie dieſe auch tödten

eſſer bis ans Heft in die Bruſt chlörr Ja ich würde es vollzogen haben
nen ent Präſ Es muß ein furchtbarer Stoß geweſen ſein denn das Präſ Haben Sie während dieſer Zeit geraucht
Gößnitz Meſſer war 16 Cm tief eingedrungen und hatte zwei Rippen zer chlörr Nein Erſt ſpäter als ich fortging nahm ich mir aus
iner vor ſchnitten dem Laden einige Cigarren und zündete eine davon ann Kinder S Ja wenn ich es recht ſagen ſoll ich habe ihr das Meſſer noch Präſ Sie wußten doch daß Dietzel in ſeiner rechten Rocktaſche
c lich mit dem Fuße hineingetreten einige Thaler Geld hatte warum nahmen Sie dieſe nicht mit

en zuvor Nun ging er nach der Oberſtube nahm die dort hängenden Schlüſſel Schlörr Jch war befriedigt
ſchrecklich und öffnete das Pult Um unerkannt noch einmal bei der Dietzel vorſprechen zu können

Jn der Stuhe über ihm huſtete der andere Hausbewohner ging er etwa 10 Tage ſpäter nach Plauen zu einem Maskenver
Er lauſcht und ſetzt dabei das Licht in die Thüre Es verlöſcht leiher und lieb ſich gegen Verpfändung der Uhr einen Kutſcheranzug

g in Al Streichhölzchen findet er nicht Er beſchließt bis zur Morgendäm und Bart Was ihn abgehalten hat den Plan auszuführen darüber f
c Vorm merung zu warten Zu dieſem Behufe geht er nach der Ladenſtube giebt er keinen Aufſchluß
äglich bis zurück ſchreitet an der Leiche vorbei und verbleibt dort bis Nunmehr führte er wieder eine Zeit lang ein kärgliches Leben
ends ge nach fünf Uhr Sobald er die Umriſſe der Gegenſtände erkennen Jch führte ein elendes Leben aber arbeiten konnte und wollte ich
iche Ver konnte ſo erzählt er begab er ſich wieder nach der Oberſtube wicht ſagte er ſelbſt
nenthaler und nahm die Gegenſtände welche v des Raubens werth er Da reift ein früherer Mordplan Mit dem Beile unter der Weſte

October ſchienen axauf entfernte er ſich Nachdem er eine Weile ge marſchirt er nach Hodenölſen um dort das wohlhabende Schmidt ſche
die Kar gangen iſt fällt ihm ein daß er auf einem Stuhle drei Doppel Ehepaar zu tödten und zu berauben Er kommt dort an allein

wieder thaler hat liegen laſſen Er ſtürmt zurück ſchreitet derb auftretend es ſind zuviel Leute dort und er iſt genöthigt den Plan aufzugeben
ndlungen die Treppe hinauf und holt ſich das zurückgelaſſene Geld Die Wirthsleute Patzer in Gräfenbrück ſtanden nunmebr auf
n 17 Oc Zu Haufe angelangt erklärte er den Seinigen daß er in Gera ſeiner Liſte Hier gab er aber auch wieder der unliebſamen Zeugen
ennver ſo ſange auf die Auszahlung ſeines rückſtändigen Lohnes habe warten wegen ſeinen Plan auf und entfernte ſich wie bereits früher mitge
dec aus müſſen Unter dem Vorgeben nach Leipzig reiſen und dort einen theilt als Zechpreller Bei dieſer Gelegenheit ereilte ihn bekanntlich
Kartoffel Deenſt ſuchen zu wolley reiſte er 2 Tage ſpäter nach Leipzig und die Nemiſis er wurde verfolgt und feſtgenommen und das bei ihm
ung Ver vergeudete hier das geraubte Geld mit leichtfertigen Dirnen ſo daß vorgefundene Beil wurde ſein Verräther
ben wird er mit 9 Pf von dort zurückkehrte Aus der Reihe der Fragen welche der Staatsanwalt an den Ver

Um ſich Geld zu verſchaffen wählte er ein neues auf ſeiner Liſte brecher richtete dürfte noch Folgendes hervorzuheben ſein

l T Tr De Sonnabend den 9 d Mts bleibt unſer Geſchäftsloeal
Imgegend Gebrüder salomon gr Ulrichsſtraße 4e vn n zren Die n e v i e t n M Karmrodtiger Epi Halle Barfüsserstrasse 19 empfiehlt ihre Abonnements zur geneigten eLeiter be Benutzung Bedingungen billigst Abonnementsplan gratis 28438g Sonnabend den 9 d Mts geſchloſſen

a e 340 22ne Für Putzma ch erinn en Salzbutter Schmelzbutter empfiehlt billigſt
fgeftie erwittwete e I I eil W nach fi empfehle mein t aſſortirtes Lager in 91 n T Jpfeble gu ſſ s Mein Lager von JnſtrumentenSaiten LeimAbſcheues Filzhut 7 Facons W für Schuhmacher und Böttcher Polſter und Seiler

agaren halte ich beſtens empfohlenschwarzen und couleurten Sammeten pa vfeor
rn ve Bäng Tälls Fod V H Keil Vachft andern L ulis eder ere Fulſenfrichee d er ne Wmis da 5 5 ulſenſfſruüu e in gu ochender agareu äußerſt niedrigen Preiſen 305h Sten a gut außer gen Freſf futter Ameiſeneier hält zu billigen Preiſen beſtens

iedenn D SCIIIIGCICIGV ehen hatte

n Streich S Er r r J r c erge t Mein Lager von 4 xter Ij J b oOBRC C Ae igroingasbeleuchtungsapparaten et Sonntag den 10 October werves
Ich nahm Certo in folgenver Art ſtattfindende S als gal nen e M II 3 IIehte da A4loniampen und Kronleuchter LaternenW bringe hiermit in empfehlende Erinnerung 279h Sonnkags Nachm 24 Uhr lers elievue
nen Ligroiſne feine Waare liefere ſtets jedes Quantum auf dem neu 36 Mann

C So W Agent Ranniſcheſtr 23 J PheatT Sonntags Abends s u Neues Theaterſen Ma Den geebrten Herren Verlags Buchbändlern sowie den Herren Concert burieskl e Fabrikanten Geschäftstreibenden ete mache ich hiermit die ergebenste er e
rch feine Anzeige dass ich meineAubt s Monkags und Sonnabendse Xylographische Anstalt Mötel zur Tulpe Concert
Stückese Sirenen e ch Mano Ieohenauer Diensiggs Nachm un Freibergs Garten

u i Zur Ausführung der xylographischen Arbeiten u A Zeitungs Ganze Capelle In der Form wie früher die ſo beliebt geweſenen
t erhält vignetten ete genügt Photographie Bleistiftzeichnung oder mündliche Weintrauben Concerte S O
die ei Angabe über den betreffenden Gegenstandu ſlbſt un Indem ieh Künstlerische Ausführung und solide Preise zusichere Mittwochs Abends 8 Uhr Neues Theater
u halten alte ich mich bei Bedarf angelegentlichst empfohlen 288 hJ Malle 1 October 1875 Gustav Richter Xylograph Simfonmie Conmcerr t

Liebenauer Strasse 6 3ba Freitags Abends z u Neues Thateri 20010000000000000000000 Concert à ia Strauss
t Feinſte Dampf Röſt Kaſfee s von 18 20 Sgr alle a October

ch und per Pfund e rchwager Feinſte harte und gemahlene Raffinade n GeeeeeeeeeeTochter Alpenbutter 296 ht am n Kieler Fettbücklinge geräucherten Aal Sonntag den 10 October zum erſten
Mod Bratheringe Vollheringe ſaure Gur An der Saale Strandr ken ſehr gut kochende Hülſenfrüchte empfiehlt O
n muß A Neumanm kl Steinſtraße
r Vis vis dem Königl Kreisgericht 4 läne Lön 10000000000000000000 r L0WeFs ſteckt 1000 00 2n Mit e etz e n Hente Freitagh e em ver e Fr r Wellfleiſchſeiſels Vermittelungs Bureau für verkäuſt Grundbeſttz T W
en er hält sich angelegentlichst empfoblen 178 h Bierh Louis Kaatz grosse Märkerstrasse 9 1 Treppe

zerole Mit dieſen und ſeinem Beile bewa beabſichtigte er nach
lücklicher

Befund der Leichen
ab und conſtatirte daß der Tod bei Schlörr s Opfern in Folge der
abſolut tödtlich wirkenden Schläge ſofort eingetreten ſei ter
führte er aus daß der Mörder bei Ausführung ſeiner Thaten mit
dem klarſten Bewußtſein gehandelt habe

Am Sonnabend den 2 Octbr fand
ſatt die Verurtheilung Schlörrs

att
Der Staatsanwalt Hagen entrollte in packender Rede noch einmal

das ſchauerliche Bild der einzelnen Vorgänge und beantragte bei
den Geſchworenen das Schuldig

Der Vertheidiger Dr Böttcher aus Weimar ſprach in kurzer
knapper Weiſe ungefähr Folgendes Noch unter dem furchtbaren
Drucke des Schreckens und Grauens welchen wohl alle Anweſenden
bei Anhörung des vorliegenden Falles empfunden müßte man
urwillkürlich fragen Wozu hier noch eine Vertheidigung Bei
Verbrechen ſo blutiger Art wie ſie vielleicht in der Criminaljuſt
einzig daſtänden könne er nimmermehr der Anſicht beitreten daß
der Vertheidiger ſtets für ſeine Klienten einzutreten habe Es liege
hier nur vor die Frage zu unterſuchen ob der Angeklagte bei Aus
ührung ſeiner Verbrechen zurechnungsfähig geweſen ſei oder nicht

Hierüber habe das Verhör mit ſeinen Einzelheiten ſowie das Gut
achten des Kreisphyſikus entſchieden e Worte zu machen meine
Herren Geſchworenen verbietet mir der furchtbare Ernſt des Falles
Handeln Sie nach Jhrer Pflicht und Jhrem Gewiſſen

Nach einem kurzen Reſumé des Praſidenten zogen ſich die Ge
ſchworenen zurück und verkündeten nach kurzer rathung durch

ſeinem eigenen Geſtändniſſe eine That auszuführen
weiſe fand er kein Opfer

Krelsphyſikus M gab ſein Urtheil über den

anwalt die TodesßFrafe beantragte
Antrage bei

Somit endete

Beſtimmtheit darauf daß der Fürſt einen Gnadenact an dieſer

geſchloſſen

eiertags halber bleibt mein Geſchäftslocal en Se Du tLouis sSachs
n e

280 h g e Ba S

Se VorAla e
gr Klausſtr 39 Durch den Unterzeichneten ſt eine

Brauerei
in beſtem Betriebe die einzige in einem
Orte mit etwa 5000 Einwohnern mit
ſehr guter Stadt und Landkundſchaft

gr Klausſtr 39 zzu verkaufen

D H el Nachfgr Klausſtraße 39
ne nen

Pr MenzelMuſikdirector

Ferner wird durch denſelben ein

ckergut
mit etwa 150 M Areal guter Boden

zu kaufen geſucht
Mehrere Gaſthänuſer

Vogel

zu verkanfen und zwei
Reſtaurationen und ein Gaſthof

zu verpachten 248 h
E MönicKe Bernburg

Thurmweg 2
Ein tüchtiges Mädchen

Küche und Hans geſucht
gr Steinſtraße 67 I

Zwei tüchtige Dienſtmädchen werden
geſucht nach Ammendorf Gaſtbof
zum Adler H 5,1542b

2 Stuben Kammer und Küche Erd
geſchoß ſind ſofort oder 1 Januar 1876
Wilhelmsſtraße A zu vermiethen

2 kräfiige Burſchen daſelbſt geſucht

Wohnung
für Einj Freiw oder junge Kaufleute
falls convenirt mit Koſt ſofort zu be
ziehen Brunoswarte 104 I

Eine geräumige Parterre
wohnun in der Nähe des Marktes
wird per 1 April a c zu miethen geſucht
Gefl Adreſſen bei Hrn Otto Limkre
gr Ulrichsſtr A abzugeben 184h

Ein kleines Comptoirpult wird
zu kaufen geſucht Näheres bei 255h

A Krüger Brunnenplatz 6
Eine noch neue Drehrolle iſt zu

verkaufen beim Handelsmann
W Schröder in Oberteutſchenthal

Meine Wohnung befindet ſich von
heute an Kuttelhof Nr 1 Ecke der
Herrenſtraße reformirtes Hoſpital

die Winter Con

für

Abends z uhr

amusement

ganze Capelle

m

Male

h

Geſchäfts 2Verlegung

Heute verlegte ich mein Berliner Ofenlager von der kl Klausſtr 13
nach meinem Hauſe Geiſtſtraße A42

d der Detober 1875 ul

Abends diverſe friſche
urſt u Suppe nebſt einem ff Glas Niebeck ſches

R 5 15550

Friedrich Hammer
Kirchhüter

Französischer Unterricht
S wird ertheilt von einer Dame die durch

mehrjähr unterrichtl Thätigkeit in Frank
reich dazu befähigt iſt

Wörmlitzerſtraße 19
e

85h Antonio Kund fänftes
eng S

Raiser Wilhelms Halle
Heute Donnerstag den 7 Oetober und Freitag den 8 October

De Theater und Vorſtellung
vorletztes Gaſtſpiel des franzöſtſchen Geſangkomikers und Herkules Monsieur

Auftreten der Opernſängerin Frl Louise

Familien Nachricht
Die Verlobung meiner einzigen TochterAmanda mit dem e Herrn

ergebenſt anzuzeigen

den 6 1876
2 I W

Beſtie in Menſchengeſtalt nicht vollziehen wird

für 11,000 Thlr mit 4000 Thlr Anz

i Gelegenheit des ſchleizer er in Zeulend r und re zwei Ter

ihren Obmann das einſtimmige Schuldig worauf der Staats
Der Gerichtshof trat dem

das fürchterliche Drama im Saale des Schwurge
richts und ſteht dem Verbrecher die wohlverdiente Strafe demnächſt
in Ausſicht Jm Publikum rechnet man wie die Ger Ztg zum
Schluſſe ihres hier im Auszuge mitgetheilten Berichtes bemerkt mit

r

t

8

4

1

l

r

verſchiedenen Ranges ſind durch denſelben
t

t

6

i

r

v

n

r

a

Kühn in Schelkau beFrr ich mich Freunden a Bekannte
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und Baumwolle halten großes Lager zu billigen Preiſen
I o Beſtellungen für Hand und Maſchine werden ſchnell und gut gefertigt bei

272 Geiſtſtraße 72 Geschwister S
ne e RbboLF Moos

hat ſein reishaliges Lade e ofſicieller AgentPKnderwagen ſämmtlicherS aorebmobel z e 2 2 Zeitungen des Jn u Auslandesi waaren jeder Art zu ſolidene in Limon Halle a Brüderſtr 14 I

Göpeidreschmaschinen eferdert Annonken e ArtI HNanddreschmaschinen Halle a S m vie für jeden Zweck Paſſendi Schrotemühlen Thlr 76 ſten Zeitungen und berechnetSe Thlr 16 Markt und Klausstrassen Decke Nr 15 x die Hriginal Preiſe

I Hückselmaschinen verbes er vona serter eigener Consgtruction

e Insbeſondere wird das VerliThlr 33 40 46 50 7 ner Tageblatt welches bei einerh Sausg u Hruck Brunnen Auflage vone 37 emple e Um auch von anderer Seite als der bisher ge die rig
dis Maschinenfabrik von J wohnten dem Publikum Gelegenheit zu billigen Ein ar e n re en es

Jnſertions Zwecke geeignet beſtensWolff Sohaefer I käufen zu geben ohne Anusverkauf fortwährend bei empfohlen
m an a J einer LAuswahl wie ſie noch nie geboten wurde offerire Mustöpfe MustöpfeTanz Unterricht I ich mehrere Sortimente tadelloſe moderne Waare zu

h 26 d M und zwar für Bamen Knabo gr Schlamm 2Nachmittags 31 Uhr für Herren halbwollene PIaid s in den anſprechendſten Carreaus eAbends 8 Uhr im Hotel Zum das ganze Meter M 75 Pf frühere Berl Elle s Sr Sebr ſette echte Hieler SprotKronprinz Gefallige Anmeldungen h reinwollene vergleichen 2 25 s en große Kieler Fettbücktingewerden zu jeder Zeit in meiner Wohnung s dergleichen PrimaQualité 3 20 neuen Hamb Caviar erbielt
Bahnbofsſtraße I bereitwillig reinwollene ſchottiſche FoP eine n Roltzegſt 4 P 9 z0 5 entgegengenommen feinſte Elſäſſer 1 35 4 Magdeb Sanerkobl Roltzei

9

Halbwollene dergleichen e 1 05 7 87e mann e Beige Tartan caro das Neueſte 1 s 7 Kartoſſelſäcke
t anzunterriont S v Mi en Popelime 58 A l Kuantetsäteno h verkanfen be 144Einfarbige reinwollene Popeline ie e e n i i T eree ed warze vergleichen einen großen Poſten 36 S eine Wohnung iſt nicht mehr Klausn in meiner Wohnung gr Ulrichsſtr A Beige Gros grain echter R lthorvorſtadt 10 ſonderns n re m e Wien Zu ohaire 20 8 l Ranniſcheſtraße 23 IIg empfehle meine Localitäten zur J x te e eegee en ſrtegltt Proben gebe bereitwilligft Dieſe ſowie Aufträge nach d e Gute ren

v in guter WVaaren Glasſchrann A WipplIinger Tanzlehrer auswärts beſorge ich franco mit Schiebefenſtern und Unterſatz zu verk
Meine Wohnung befinvet ſtch jeht gr Ulrichsſtraße A7 2 Treppen In 292 h O RuchaliaSophienſtraße Al bin Simon e r e eustav Bost Weinküſer Für ein hieſtges gut eingeführtee e h Tuch Seiden Modewaaren u Mäntel Handlung e en gen eehn

nt Kuttelpforte I 216 I M zzeſucht Offerten werden unter SLouis Schaaf Schloſſermſtr Mar Iat 15 poſtlagernd Halle a/S erbeten
S m athiekur i Einkautionsfähiger zuverläſſtger MannV D a S e I wvelcher im Rechnen und Schreiben beJch wohne ſetzt Martinsgaſſe 18 e eeeeneeeee et wandert ſucht Stellung als AufſeherW Jahn Halle a/S hen ee Kaſſenbote oder dergl Nähere AuskunftS ertheilt der Agent Fr Vraumann

e h Silben eS e e ernerneccheeett Ein anſtändiges Haus mit HofReinleinene Taschentücher eigner Fabrik Da nd Sarten beguem eigerichtet und in
Fabrik unter Leitung des Herrn W Matthes in Nieder Wieſa t u ſeane d rtaupee Tyaler

G Stephan Geiſtſtraße 7 193h
l Wegen Ankauf des Hgenschel ſchen

Grundſtücks beabſichtige ich mein große
Steinſtraße 2 belegenes Haus mit

durchgäugig feblerfrei und tadellvs in weiß und farbig nur

8

e 9in beſter Qualität gefertigt empfiehlt zu Fabrikpreiſen das halbe Ditzd S r K W feine l i n

zu 2 3 4 5 6 bis 9 Mark e WDe Das Säumen und Zeichnen derſelben wird vorzüglichſt W an

e I Laden und Wohnungsräumen den 1 odj15 Februar 1876 zu vermiethen 281 h

und ſchnellſtens beſorgt 283 h
eO A Schnabel 2 gr Märkerſtr 2 Mar I Lotz 3 Feld r 5 S T

Leinen u Wäſche Lager eigner Fabrik

ganz nahe am Markt n an der Leipzigerſtr e 22 L A Best gr ülrichsgr Steinstr 70 FBingang Neunhäuser I kreße 49 Eingang Schulgaſee 1öb

e See n Sie kauft zum hS bvoeebhrt sich seinen werthen Kunden sowie einem m
hbochgeehrten Publikum den Empfang der Wenheiten W Barfüßerſtr 11 vart Eing Schulgaſſe

für die bevorstehende 7 meel Menderhansen s Herbst und Wintersaison e i e
odr Bazar für Herren ehe RegenHalle n d z S Gr 9 Pariſer n Hrüſſeler Modells ſucht täglich für gute Herrſchaften

30 Köchinnen jährl Lohn 50 bis 70 Thlr
empfiehlt ſich zur Anfertigung hochfeiner Merrengarderoben n 60 Dienſtmädchen jährl Lohn 36 bisund leiſtet hinſichtlich des Schnittes ſowie vorzüglicher Abarkeitung das stehen zur gefälligen Ansicht im Geschäftslocal aus S 45 ThlrLenkbar Eleganteſte r h ebei verhältnißmäßig billiger Preisſtellung l Taprigernuase Fa InGrößtes Lage d I franhalber und r Wakrikete eher an e Stadt Theate rSpoolalität Erſte Sendung Pariser Modellhüte e n
für Reisevberröcke Jagdjoppen düber den höchſten Anſprüchen genügend und Ganz neu Zum 2 Male Ganz neuIröCkce in den neueſten und e r W t 200 Stück die und elegante Ein Erfolg

R Mendershausen s Sammethüte Federmützen neMode Bazar für Herren x Polau weiß ſchwarz c c Müto in alte Damen mit itte rc e Kühler Br unnen

ſalle nur möglichen Formen in den prachtvollſten Farben von 5 Thlr an Die Freitagskränzchen nehmen72 S Steinstrasse für Baar angemeſſenen Rabatt empfiehlt den geehrten Damen 80oh den 8 d Mts ihren Anfang und wer

ig wie frü ſt denMathilde Ralle Graſeweg 1 eenäßig vie

i In socken Strämpfen Straumpflängen aus Wolle Vigegne v
312h

torch 72 Geiſtſtraße 72

lin allen Sorten und jeder beliebigen
Mein Curſus beginnt Dienstag den folgenden niedrigen Preiſen Größe hat großes Lager 284 h

Mit einer Beilage
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